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2003 Gründung der ersten Tafel in den LKR Lörrach und Waldshut 

  und damit die 333. Tafel in der Bundesrepublik Deutschland 

  nämlich die "Lörracher Tafel e.V. Dreiländereck" mit einem 

  Tafelladen in der ehem. Metzgerei Krey in der Teichstraße in Lörrach 

  Kunden:    50 Familien mit 125 Personen   

  Mitarbeiter: 13 Ehrenamtl. Helfer/ -Innen und 2 AGH-Kräfte  

  Nutzfläche: 100 m² für Tafelladen und Nebenräume 

2004 Umzug in den Tafelladen in Lörrach - Haagen (ehem. Quelle-Areal) 

  und Einrichtung eines Essenstreffs "zum Spatz" mit 50 Sitzplätzen. 

  Kunden: 500 Familien mit 1260 Personen   

  Mitarbeiter: 55 Ehrenamtl. Helfer/ -Innen und 5 AGH-Kräfte.   

  Nutzfläche: 450 m² für Tafelladen, Essenstreff und Nebenräume.  

2005 Auszeichnung vom Minister-Präsidenten BW für bes. bürgerschaftliches Engagement. 

2007 Umzug von Tafelladen und Essenstreff nach Lörrach - Brombach,  Hofmattstraße 12 und 

 
Errichtung eines Verteil-Zentrums für Nachbartafeln am Hochrhein und im Wiesental. 

  Zur Verfügung standen ideale Räume einer ehem. Wäschefabrikation. 

  Kunden: 1.200 Familien mit 3.000 Personen.   

  Mitarbeiter: 110 Ehrenamtl. Helfer/ -Innen und 10 AGH-Kräfte. 

  Nutzfläche: 720 m² für Tafelladen, Essenstreff und Nebenräume. 

2008 Eröffnung eines weiteren Tafelladens in Weil am Rhein,   

  im UG der Friedenskirche, in der Karsthölzlestraße 5, in Weil - Friedlingen. 

  Es ist der 777. Tafelladen in der Bundesrepublik Deutschland.   

  Gleichzeitig Änderung des Vereinsnamens in:    

  DREILÄNDERECK-TAFEL Lörrach - Weil am Rhein e. V.   

  Kunden: 320 Familien mit 800 Personen   

  Mitarbeiter: 22 Ehrenamtl. Helferinnen und Helfer   

  Nutzfläche: 100 m² Ladenfläche und Nebenräume 

2011 Der Tafelladen in Weil am Rhein wurde durch Eigenbedarf des Vermieters, der  

  Ev. Kirchengemeinde Weil - Friedlingen, per 31. Dezember 2011 geschlossen.  

2012 Einladung zur Gartenparty des Bundespräsidenten ins Schloss Bellevue in Berlin  



2014 Aktuelle Zahlen, Daten und Fakten für das Geschäftsjahr 2014:   

  Kunden Tafelladen 668 Ausweise, 945 Erwachsene, 430 Kinder, total 1.375 Personen. 

  Einkäufe: ca. 2.200 pro Monat.    

  Mitarbeiter: 80 Ehrenamtliche und 6 Bürgerarbeits-Plätze 

    mit über 38.000 Arbeitsstunden pro Jahr !!!!!!!! 

  Zum Spatz: 570 Mittagessen im Monat ( wöchentlich offen Mo – Fr.) 

    160 zum  reg. Preis von 4,50 € (Mehrpreis von 1,00 € für Bedürftige !) 

    
410 zum ermäßigen Preis von nur 3,50 € ( Tafelkunden, Schüler 

und ehrenamtliche Helfer).  

  Auto: Eisammeltour monatlich über 2.700 km. 

    
Verbrauch: rund 400 Liter Dieselkraftstoff für ca. 520,00 €. 
 

  

Warenspender: 
 
 

40 Lebensmittelmärkte auf festen Einsammel-Touren, weitere 
30  auf Abruf, sowie Bauernläden, Gemüseanbauer, Großhändler, 
Drogerie-Märkte und Kirchliche Einrichtungen (z.B. Dosentage). 

  

Versorgungsgebiet: Gebietsgrenzen sind westl. Weil am Rhein - Bad Bellingen, nördl. 
Kandern- Endenburg, östl.Schlächtenhaus-Höllstein und südlich 
Hüsingen 

    
- Inzlingen. 

2017 Aktuelle Zahlen, Daten und Fakten für das Geschäftsjahr 2017: 

 

 
Kunden Tafelladen: 
Einkäufe: 

  
872 Ausweise, 1216 Erwachsene, 728 Kinder, total 1.944 Personen. 
ca. 2.500 pro Monat 

  Mitarbeiter: 
. ca. 80 Ehrenamtliche und 6 Mitarbeiter die durch das Jobcenter 
Lörrach 
vermittelt wurden mit über 38.000 Arbeitsstunden pro Jahr!!!     

 

Zum Spatz: 

 

 

650 Mittagessen im Monat 

60 zum regulären Preis von 4,50 € 

590 zum ermäßigen Preis von nur 3,50 € 
( für Tafelkunden, Schüler und ehrenamtliche Helfer).   

 
Tafeltransporter: Einsammeltour monatlich über 3.500 km. 

  

 

Warenspender: 

 

35 Lebensmittelmärkte auf täglich festen Einsammel-Touren, weitere auf 
Abruf, sowie Bäckereien, Bauernläden, Gemüseanbauer, Großhändler, 
Drogerie-Märkte, kirchliche Einrichtungen und Schulen. 

  

 

Versorgungsgebiete: 

 

Weil am Rhein bis Bad Bellingen, 
Lörrach bis Kandern und Malsburg-Marzell mit Inzlingen 
Lörrach bis Steinen und Endenburg 

   

 


